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Das Bildungswesen in Brasilien 
Brasilien zählt heute neben Russland, Indien und China zu einem der vier auf-
strebenden Schwellenländer, die auch als BRIC-Staaten1 bezeichnet werden. In 
den vergangenen Jahren hat das Land einen kontinuierlichen wirtschaftlichen 
Aufschwung und internationale Anerkennung erfahren. Doch gleichzeitig gehört 
es zu den Ländern mit der ungerechtesten Besitz- und Einkommensverteilung 
weltweit. Dies spiegelt sich u.a. auch im Bildungswesen wider, indem die indivi-
duellen Bildungschancen eng mit der sozialen Herkunft verbunden sind. Hinzu 
kommt, dass verschiedene nationale und internationale Schulleistungsmessun-
gen gezeigt haben, dass viele Kinder und Jugendliche in Brasilien über nicht hin-
reichende Grundkompetenzen verfügen, um die Anforderungen in einer globali-
sierten Welt bewältigen zu können. 
Der vorliegende Beitrag möchte einen systematisch strukturierten Überblick 
über die historischen Entwicklungen und die aktuelle Bildungssituation in Bra-
silien liefern. Im Kapitel 1 werden zunächst die historisch-politischen Entwick-
lungen seit Ankunft der Portugiesen dargestellt. Im Anschluss daran wird mit 
Hilfe verschiedener sozialstruktureller Daten die aktuelle soziale und politisch-
wirtschaftliche Situation Brasiliens skizziert (Kap. 2). Die brasilianische Bil-
dungsgeschichte, angefangen von der portugiesischen Kolonialherrschaft bis heu-
te, folgt im Kapitel 3, und das Kapitel 4 beschreibt Aufbau und Struktur des Bil-
dungswesens. Kapitel 5 beschäftigt sich mit der Lehrerbildung in Brasilien. Die 
aktuelle Bildungssituation wird unter Verwendung verschiedener Indikatoren 
(z.B. Einschulungs- und Abschlussrate, Schülerleistungen, Bildungsausgaben 
etc.) im Kapitel 6 dargestellt. Zentrale Ergebnisse des Aufsatzes werden schließ-
lich im Ausblick noch einmal eingeordnet und diskutiert. 
1. Historisch-politischer Überblick  
Es ist heute schwierig, die Geschichte der indigenen Bevölkerungsgruppen im 
frühkolonialen Brasilien zu rekonstruieren, da bei der Ankunft der Portugiesen 
(1500) keine ‚Hochkulturen‘ lebten, die schriftliche oder architektonische Zeug-
nisse hinterließen. Allein schon bei der Frage nach der Zahl der damals lebenden 
Einheimischen, lassen sich keine eindeutigen Aussagen machen. Allerdings gehen 
Wissenschaftler heute davon aus, dass sie „meist in verwandtschaftlich mitein-
ander verbundenen Sippenverbänden mit bis zu mehreren hundert Mitgliedern 
[lebten]“ und dass ihre Ernährungsgrundlage aus dem Fischfang, der Jagd oder 
dem Sammeln von Früchten bestand sowie dem landwirtschaftlichen Anbau 
(Bernecker et al. 2000, S. 22). Nach der Inbesitznahme Brasiliens beschränkte 
sich die portugiesische Kolonisation lange Zeit auf einen schmalen Küstenraum 
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